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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg VI : FSV Wehringen II 
Dienstag, 16.11.2021, 19:00 Uhr

Fischer bleibt gegen den Post SV Augsburg VI ungeschlagen

Dank der ungeschlagenen Fischer und Spindler konnte der FSV Wehringen II das verlegte
Auswärtsspiel beim Post SV Augsburg VI in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd
West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:5 gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 4.
Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Thomas Spindler den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die siegbringende Taktik fehlte Wager und Hopfer bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Öschay und Fischer ab Ballwechsel 1. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Öschay
/ Klocker konnten Kaiser / Wagemann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten am Nachbartisch Preißler /
Riegel beim 2:3 gegen Spindler / Kiederle leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:
8, 11:8, 11:4 gegen Herbert Klocker fand Jürgen Wager wiederum von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. In vier Sätzen verlor wiederum Richard Kaiser seine Partie gegen Wolfgang
Öschay. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Tobias Preißler verlor wenig später sein Match gegen Florian Fischer unterm Strich
eindeutig mit 0:3. Nichts auszurichten hatte dann Dominik Wagemann beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen
Peter Öschay. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nick
Hopfer gewann sein Spiel gegen Matthias Kiederle überzeugend mit 11:6, 11:4, 11:6. Die
siegbringende Taktik fehlte indessen Lukas Riegel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Spindler ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Jürgen Wager
kam mit der Spielweise von Wolfgang Öschay am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es
Richard Kaiser Herbert Klocker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Tobias Preißler hatte am Nachbartisch seinen Gegner Peter Öschay beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen insgesamtim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Bei der 1:3-Niederlage gegen Florian Fischer hatte Dominik Wagemann nur im
ersten Satz eine Chance. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Thomas Spindler fand Nick Hopfer von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der Post SV Augsburg VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2021
gegen den Polizei SV Königsbrunn II bevor. Für den FSV Wehringen II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SSV Anhausen II am 26.11.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Post SV Augsburg VI

Doppel: Wager / Hopfer 0:1, Kaiser / Wagemann 0:1, Preißler / Riegel 0:1 
Einzel: J. Wager 2:0, R. Kaiser 1:1, T. Preißler 1:1, D. Wagemann 0:2, N. Hopfer 1:1, L. Riegel 0:1 

 FSV Wehringen II
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Doppel: Öschay / Klocker 1:0, Öschay / Fischer 1:0, Spindler / Kiederle 1:0 
Einzel: W. Öschay 1:1, H. Klocker 0:2, P. Öschay 1:1, F. Fischer 2:0, T. Spindler 2:0, M. Kiederle 0:1


